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1. Einstieg ins System 
 
Der schneleste Einstieg ins Sytem ist durch die Oberbank-Webseite (www.oberbank.at) oder direkt durch den Link 
https://banking.oberbank.sk/smartoffice/sk/_mcologon?..OASLogon%2ELanguage=DE. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Links oben befindent 
sich der direkte Link für 
den Eistieg ins eBanking 
SK. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 

http://www.oberbank.at/
https://banking.oberbank.sk/smartoffice/sk/_mcologon?..OASLogon%2ELanguage=DE
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2. Anmeldung 
 
 
Für die Anmeldung ins eBanking verwenden Sie die s.g. Teilnehmer-Nummer und PIN.  
 
Die Teilnehmer-Nummer und die Start-PIN erhalten Sie im PIN-Kuvert (per Post).  
 
Die Teilnehmer-Nummer ist bleibt unverändert, PIN können Sie ändern. Bei der Erstanmeldung ins eBanking werden Sie 
aufgefordert, diese Start-PIN zu ändern. 
 
 

 
Rechts oben 
können Sie die 
Sprachversion 
auswählen 
(Language: CZ, 
HU, DE, EN). 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Nach der Eingabe der Teilnehmer-Nummer und PIN klicken Sie auf „Oberbank eBanking starten“. 
 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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2.1 PIN Änderung bei dem Ersteinstieg 
 
 
Bei der Erstanmeldung ins eBanking werden Sie automatisch aufgefordert, die Start-PIN (haben Sie zusammen mit der Teilnehmer-
Nummer erhalten) zu ändern. 
 

 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 
PIN Änderung müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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2.2 Eingabe des Benutzerprofils 
 
Bei der Erstanmeldung ins eBanking ist es notwendig, das Benutzerprofil einzugeben: 

o Name 
o Straße 
o Ort 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten 
in Lokale 
Formate nicht 
ändern! 

 
 
 
 
 
 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

Ohne Eingabe des Benutzerprofils wird es nicht möglich sein die Zahlungsaufträge korrekt einzugeben und abzusenden! 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3. Verwaltung 
 

 
 
In der Verwaltung haben Sie die Möglichkeit folgende Datenbanken zu bilden: 
 
 
o Auftraggeber  
o Empfänger 
o Benutzer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3.1 Auftraggeber 
 
 
 
 
In der Datenbank des Auftraggebers können Sie sich selbst als Auftraggeber der Zahlungsafträge für 
jedes von Ihren Konten speichern. Der Auftraggeber muss separat für SEPA Zahlungen, 
Auslandszahlungen und Eigenüberträge eingegeben sein. 
 
Bei der konkreten Zahlung brauchen Sie dann die Daten des Auftraggebers nicht mehr einzugeben. 
 
Falls Sie nur 1 Konto haben, werden die Daten des Auftraggebers in den Zahlungsauftrag übertragen. 
Falls Sie mehrere Konten haben, können Sie auswählen, welchen Auftraggeber Sie für den konkreten 
Zahlungsautrag benutzen möchten. 
 
 
Vorsicht – bei den Firmenkunden ist es notwendig, in die Information über den Auftraggeber die 
Information über die Firma und nicht über den eBanking Teilnehmer einzugeben (d.h. Auftraggeber ist 
ABC GmBH und nicht Max Muster). 
 
 
Für die Eingabe der Auftraggeberinformation klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Eingabemaske des Auftraggebers der SEPA Zahlungen 
 

 
 

Eingabemaske des Auftraggebers der Auslandszahlungen 
 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 
 
 

Die Auftraggeberdaten können Sie auch direkt aus einem konkreten Zahlungsauftrag speichern. 
 
 
 

 
Beim Auftraggeber der Eigenüberträgen sind die Daten über die Bankverbindung in der Eingabemaske nicht angeführt. Es geht aus 
dem Typ des „Eigenübertrags“ hervor. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3.2 Empfänger 
 
 
 
 
In der Datenbank der Empfänger können Sie die Empfänger Ihrer Zahlungsaufträge verwalten. Den 
Empfänger muss man separat für SEPA Zahlungen und auch Auslandszahlungen speichern. 
 
Bei der konkreten Zahlung brauchen Sie dann die Daten des Empfängers nicht mehr einzugeben, Sie 
haben die Möglichkeit zu wählen, welchen Empfänger Sie für den Zahlungsauftrag benutzen. 
 
Für die Eingabe der Auftraggeberinformation klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Eingabemaske des Empfängers der SEPA Zahlungen: 
 
Bei der Eingabe des Empfängers der SEPA Zahlungen können Sie sich entscheiden, ob Sie den Empfänger in die Kunden- oder 
Teilnehmerliste einordnen: 
 

Teilnehmerliste – 
Empfänger wird 
nur in der Liste 
des konkreten 
eBanking-
Teilnehmers 
angezeigt. 
 
Kundenliste - 
Empfänger wird in 
der Liste aller 
eBanking-
Teilnehmer 
innerhalb der 
Firma angezeigt 
(d.h. auch der 
Teilnehmer, der den 
Empfänger nicht 
angelegt hat, kann 
ihm im 
Zahlungsauftrag 
verwenden). 

 
 
Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

Empfängerdaten können Sie auch direkt aus einem konkreten Zahlungsauftrag speichern. 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Eingabemaske des Emfängers der Auslandszahlungen: 
 

Bei der Eingabe des Empfängers der Auslandszahlungen können Sie sich entscheiden, ob Sie den Empfänger in die Kunden- oder 
Teilnehmerliste einordnen: 
 

Teilnehmerliste – 
Empfänger wird nur in 
der Liste des konkreten 
eBanking-Teilnehmers 
angezeigt. 
 

Kundenliste - 
Empfänger wird in der 
Liste aller eBanking-
Teilnehmer innerhalb 
der Firma angezeigt 
(d.h. auch der Teilnehmer, 
der den Empfänger nich 
angelegt hat, kann ihm im 
Zahlungsauftrag 
verwenden). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

Empfängerdaten können Sie auch direkt aus einem konkreten Zahlungsauftrag speichern. 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3.3 Benutzer 
 
 
 
In der Datenbank des Benutzers können Sie folgende Daten verwalten: 
 

o Benutzerprofil – wird bei der ersten Anmeldung ins eBanking ausgefüllt, beim Bedarf kann 
man es ändern. 

o PIN 
 
und Sie können den Zugang ins eBanking sperren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3.3.1 PIN Änderung 
 
In dieser Funktion ändern Sie Ihre aktuelle PIN.  
 
Bei der Erstanmeldung ins eBanking werden Sie aufgefordert, die Start-PIN (haben Sie zusammen mit dem Teilnehmer-Nummer 
erhalten) zu ändern. 
 

 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 
PIN Änderung müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 

 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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3.3.2 Zugang sperren 
 
Sollten Sie Verdacht haben, dass Ihre Zugangsdaten für eine unbefugte Person zugänglich geworden sind, können Sie Ihren 
Teilnehmerzugang sperren. 
 
 

 
 
 
Nach der Zugangssperrung setzen Sie sich bitte mit Ihrer Oberbankfiliale in Verbindung. Die Filiale besorgt die Generierung 
der neuen Zugangsdaten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4. Zahlungsverkehr 
 
 
 
 
In der Funktion Zahlungsverkehr können Sie folgende Zahlungsaufträge erstellen: 
 
 

o Einzelaufträge (SEPA / Auslands-) 
o Sammelaufträge (SEPA / Auslands-) 
o Periodenaufträge (SEPA / Auslands-) 
o Eigenüberträge 

 
Und die sogenannten Vorlagen anlegen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.1 Einzelauftrag 
 
Einzelauftrag ist ein einmaliger Zahlungsauftrag, d.h. im Zahlungsauftrag ist ein Auftraggeber und ein Empfänger. 
 
Den Einzelauftrag kann man: 
 

o als Neuaufnahme oder 
o mit der Ausnutzung einer Vorlage 

 
erstellen. 
 
Alle gelbmarkierter Felder sind Pflichtfelder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.1.1. Neuer Einzelauftrag (Neuaufnahme) 
 

Zur Erstellung eines neuen Einzelauftrags klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 

Eingabemaske des neuen SEPA Einzelauftrags: 
Auftraggeberdaten speichern 
 

Wenn Sie das Feld 
Auftraggeberdaten speichern 
ankreuzen, werden die Daten in 
die Datenbank Auftraggeber 
gespeichert. 
 

Partnerdaten speichern 
 

Sie können aus 2 Moglichkeiten 
auswählen: 
in die Kundenliste oder 
in die Teilnehmerliste speichern. 
 

Auswahl des Auftraggebers / 
Partners 
 

Den Auftraggeber / Partner, der 
schon in der Datenbank 
gespeichert ist, kann man durch 

 bei dem Feld Auftraggeber / 
Partner auswählen. 

 

Nach der Eingabe der Daten 
klicken Sie auf „Absenden“. 
 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 

Falls in der Zahlung slowakische IBAN – an der Auftraggeber und Empfänger Seite - eingegeben ist, erschliessen sich Felder variables, 
spezifisches und konstantes Symbol. 
Fall Sie IBAN und SWIFT (BIC) des Zahlungsempfängers in der Slowakei nicht kennen, können Sie sog. IBAN Rechner verwenden. 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Eingabemaske des neuen Auslandseinzelauftrags: 
 
Auftraggeberdaten speichern 
 

Wenn Sie das Feld Auftraggeberdaten 
speichern ankreuzen, werden die Daten 
in die Datenbank Auftraggeber 
gespeichert. 
 
Partnerdaten speichern 
 

Sie können aus 2 Moglichkeiten 
auswählen: 
in die Kundenliste oder 
in die Teilnehmerliste speichern. 
 
Auswahl des Auftraggebers / Partners 
 

Der Auftraggeber / Partner, der schon in 
der Datenbank gespeichert ist, kann man 

durch  bei dem Feld Auftraggeber / 
Partner auswählen. 
 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken 
Sie auf „Absenden“. 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie 
mit einer xTAN autorisieren. xTAN 
erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 

 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.1.2. Vorlagen Einzelauftrag 
 

Zur Erstellung des Eizelauftrags laut Vorlage klicken Sie auf „Aus Vorlage“. 
 

Wählen Sie aus der Liste (mit dem Klick auf Kontonummer) die gewünschte Vorlage. 
 

 
 
 

Die gespeicherten Daten aus der Vorlage werden in die Eingabemaske übernommen. 
 

Die Daten können Sie falls notwendig noch korrigieren. 
 

Nach der Kontrolle / Korrektion der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.1.3 Eilauftrag 
 

Zur Erstellung des Eilauftrag verwenden Sie die Eingabemaske für Auslandseinzelauftrag (gilt für Inlands- und Auslandseilauftrag). 
 

Zur eiligen Beauftragung ist unter 
„Zusatzinformationen“ die Zahlungsart „10 
Telex Zahlung oder SWIFT-Eilig“ 
auszuwählen. 
 

 

Bei dem Eilauftrag ist es notwendig, immer 
SWIFT und IBAN einzugeben. 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf 
„Absenden“. 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie mit einer 
xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr 
Mobiltelefon! 
 

 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 



i ebsk_ebank ing_at .docx  

 

 

01 / 2018  22/59 

4.2 Sammelauftrag 
 
Unter Sammelauftrag können Sie mehrere Einzelüberweisungen mit verschiedenen Empfängern zusammenfassen und absenden. 
 
Der Sammelauftrag wird nur mit einer xTAN autorisiert. 
 
Erstellung des Sammelauftrags erfolgt in 4 Schritten: 
 

o Sammelauftrag anlegen 
o Zahlungen in den Sammelauftrag zufügen 
o Sammelauftrag abschließen 
o Sammelauftrag autorisieren 

 
Zur Erstellung des Sammelauftrags klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 
Alle gelbmarkierte Felder sind Pflichtfelder. 
 
Erstellungsablauf des Sammelauftrags ist auf dem Beispiel des SEPA Sammelauftrags beschrieben. Im Fall des Auslandssammelauftrags ist 
der Ablauf derselbe, Unterschied ist nur in der Eingabemaske – s. Eingabemaske des neuen Auslandseinzelauftrags. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.2.1  Sammelauftrag anlegen 
 
Im ersten Schritt legen Sie „einen Rahmen“ an, in den Sie die einzelnen Zahlungen zufügen werden.  
 

Tragen Sie die Bezeichnung des Sammelauftrags ein, Sie können auch das Datum der Ausführung ändern (falls notwendig). 
 

Füllen Sie die Auftraggeberdaten aus oder wählen Sie das entsprechende Auftraggeberkonto durch  aus den gespeicherten 
Auftraggebern aus. 
 

 
 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.2.2  Zahlungen in den Sammelauftrag zufügen 
 
Zur Zufügung der einzelnen Zahlungsaufträge klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Füllen Sie alle notwendigen Felder aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch hier 
können Sie die 
Empfängerdaten 

in die Datenbank 
gespeichern. 
 
Nach der 
Eingabe der 
Daten klicken 
Sie auf 
„Absenden“. 
 
 
 
 

 

Falls in der Zahlung slowakische IBAN – an der Auftraggeber und Empfänger Seite - eingegeben ist, erschliessen sich Felder variables, 
spezifisches und konstantes Symbol. 

Fall Sie IBAN und SWIFT (BIC) des Zahlungsempfängers in der Slowakei nicht kennen, können Sie sog. IBAN Rechner verwenden. 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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Kontrollieren Sie die eingegebenen Zahlungsdaten (Sie haben die Möglichkeit die Daten ändern / löschen). 
 

 
 
Klicken Sie auf „Zurück“ (eröffnet sich die Maske, in der Sie die eingegebene Zahlungen im Sammelauftrag sehen) oder 
wählen Sie „Neuaufnahme“ um die weitere Zahlung einzugeben und fahren Sie fort wie auf den vorigen Seiten bechrieben ist.  
 

 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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In diesem Fenster sehen Sie alle Zahlungen, die im Sammelauftrag enthalten sind. 
 

 
 

Zur Zufügung eines weiteren Zahlungsauftrags klicken Sie auf „Neuaufnahme“ und setzen Sie fort wie es auf den vorgehenden 
Seiten beschrieben ist 
 

Wiederholen Sie den Vorgang bis alle Zahlungen zugefügt sind. 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.2.3  Sammelauftrag abschließen 
 

Nach der Eingabe aller Zahlungen klicken Sie auf „Abschließen“, damit schließen Sie den Sammelauftrag ab. 
 

 
 

Falls Sie die Eingabe des Zahlungsaufträge unterbrechen möchten, klicken Sie auf „Sperren“ (nutzbar bei der Vielzahl der 
Zahlungen – bei der Arbeitsunterbrechung droht Teilnehmerabmeldung wegen Sicherheitstime-out. Nicht-gespeicherte Daten 
werden verloren. 
 

Für die Fortseztung im halbfertigen Sammelauftrag klicken sie auf „Entsperren“. 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.2.4  Sammelauftrag autorisieren 
 
Nach dem Abschluß des Sammelauftrags klicken Sie auf „Signieren“. 
 

 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 

 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.3 Periodenauftrag 
 

Periodenauftrag ist ein wiederkehrender, gleichbleibender Zahlungsauftrag. Periodenauftrag beinhaltet 2 wichtige Parameter – 
Ausführung der Zahlung (erstmalig ev. leztmalig) und Intervall (die Frequenz der Zahlungen) 
 

Zur Erstellung des Periodenauftrags klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
Erstmalig 
Das Datum der ersten 
Durchführung. 
 

Letzmalig 
Das Datum der letzten 
Durchführung – wird eingegeben 
wenn die Zeitperiode der Zahlungen 
genau begrentzt ist. 
 

Auch hier können Sie die 
Auftraggeberdaten / 
Empfängerdaten in die Datenbank 
gespeichern. 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken 
Sie auf „Absenden“. 
 

Jeden Periodenauftrag müssen Sie 
mit einer xTAN autorisieren. xTAN 
erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 
 
 
 

 
Falls in der Zahlung slowakische IBAN – an der Auftraggeber und Empfänger Seite - eingegeben ist, erschliessen sich Felder variables, 
spezifisches und konstantes Symbol. 
 

Fall Sie IBAN und SWIFT (BIC) des Zahlungsempfängers in der Slowakei nicht kennen, können Sie sog. IBAN Rechner verwenden. 
 

Im Fall des Auslandsperiodenauftrags ist der Ablauf derselbe, Unterschied ist nur in der Eingabemaske – s. Eingabemaske des neuen 
Auslandseinzelauftrags. 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.4 Eigenüberträge 
 

Der Eigenübertrag ermöglicht nur die Überweisung aus einem Sparkonto auf ein eigenes laufendes Konto, wobei beide Konten in 
der Oberbank geführt sind. 
 
 

Eigenüberträge können folgendermaßen erstellt werden: 
 

o als Neuaufnahme oder 
o mit der Ausnutzung einer Vorlage. 

 
 
Alle gelbmarkierten Felder sind Pflichtfelder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.4.1 Neuer Eigenübertrag (Neuaufnahme) 
 

Zur Erstellung des Eigenübertrags klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 

 
 
Auftraggeber 
Der Auftraggeber, der schon in der Datanbank 

gespeichert ist, kann man durch  bei dem 
Feld Auftraggeber auswählen. 
 

Auftraggeberkonto wählen Sie durch  bei dem 
Feld Kontowährung. 
 
 
 

Partnerkonto wählen Sie durch  bei dem 
Feld Kontowährung. 
 
 
 

Nach der Eingabe der Daten klicken Sie auf 
„Absenden“. 
 

Jedenr Zahlungsauftrag müssen Sie mit 
einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie 
auf Ihr Mobiltelefon! 
 
 
 

 
 

 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.4.2 Vorlagen Eigenüberträge 
 
Zur Erstellung eines Eigenübertrages laut Vorlage klicken Sie auf „Aus Vorlage“. 
 

Aus der Liste wählen Sie (mit dem Klick auf die Kontonummer) die gewünschte Vorlage. 
 

 
 
Die gespeicherten Daten aus der Vorlage werden in die Eingabemaske übernommen. 
 

Die Daten können Sie falls notwendig noch korrigieren. 
 

Nach der Kontrolle / Korrektion der Daten klicken Sie auf „Absenden“. 
 

Jeden Zahlungsauftrag müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
 
 
 
 
 

 zurück zum Inhaltverzeichnis 
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4.5 Vorlagen 
 

Vorlage ist eine vorbereitete Schablone, die Sie bei den sich wiederholenden Überweisungen (SEPA, Auslands-) sowie 
auch Eigenüberträge übernehmen können. Die Vorlage bindet Auftraggeberdaten, Partnerdaten sowie auch die Zahlungsdaten 
(Betrag, Währung, Variables, Konstantes und Spezifisches Symbol...) zusammen. 
 

Für SEPA Zahlungen, Auslandszahlungen und Eigenüberträge muss man die Vorlagen separat gespeichert sein 
 

Zur Erstellung der Vorlage 
klicken Sie auf „Neuaufnahme“. 
 

Auftraggeberdaten speichern 
 

Wenn Sie das Feld 
Auftraggeberdaten speichern 
ankreuzen, werden die Daten in die 
Datenbank Auftraggeber 
gespeichert. 
 

Partnerdaten speichern 
 

Sie können aus 2 Moglichkeiten 
auswählen: 
in die Kundenliste oder 
in die Teilnehmerliste speichern. 
 

Auswahl des Auftraggebers / 
Partners 
 

Auftraggeber / Partner, der bereits 
in der Datanbank gespeichert ist, 

kann man durch  bei dem Feld 
Auftraggeber / Partner auswählen. 
 

Nach der Eingabe der Daten 
klicken Sie auf „Absenden“. 

Falls in der Zahlung slowakische IBAN – an der Auftraggeber und Empfänger Seite - eingegeben ist, erschliessen sich Felder variables, 
spezifisches und konstantes Symbol. 

Fall Sie IBAN und SWIFT (BIC) des Zahlungsempfängers in der Slowakei nicht kennen, können Sie sog. IBAN Rechner verwenden. 
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Konrollieren Sie die Daten der Vorlage (hier haben Sie die Möglichkeit die Vorlage ändern / löschen). 
 

 
 
 
Klicken Sie 
auf „Zurück“ 
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5. Kontoinformationen 
 
 
 

Im Menu Kontoinformationen erhalten Sie einen Überblick über: 
 

o Konten (für welche Sie eBanking eingerichtet haben) 
o Finanzstatus 
o Kontostand (Buchsaldo) 
o Kontoumsätze 

 
und gleichzeitig haben Sie Zugang zu den Tageskontoauszügen. 
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5.1 Finanzstatus 
 
Finanzstatus bietet Ihnen Überblick über: 

- Konten nach Kontentyp,  
- Kontostand (= Buchsaldo am Konto) 
- Rahmen 
- Verfügbarer Betrag (d.H. aktuelles Disposaldo am Konto = enthaltet auch die während des Tages abgesendeten / erhaltenen 

Zahlungen) 
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5.2 Kontoübersicht 
 
Kontoübersicht bietet Ihnen Überblicke über Konten an, für welche Sie eBanking eingerichtet haben. 
 

 
 

Gleichzeitig haben Sie den letzten Kontoauszug und Buchsaldo zur Verfügung. 
 

Mit einem Klick auf Kontonummer wird Detail des letzten Kontoauszugs geöffnet. 
 
 
 
 
Vorsicht – den ersten Kontoauszug und Buchsaldo werden Sie sehen erst nach dem ersten Umsatz und dem ersten 
Tagesabschluss, die nach der Einrichtung des eBankings durchgeführt wurden. 
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Detail des Tageskontoauszugs: 
 

 
 

Vorige Tageskontoauszüge können Sie durch die Auswahl im Feld „Datum / Nr.“ aufrufen. 
 

Im Fall, dass Sie während des Tages die Zahlungen abgesendet / erhalten haben, diese sind über dem Tageskontoauszugsdetail 
angezeigt. 
 

Vorsicht – diese s.g. Vormerkposten sind nicht im Buchsaldo einbezogen!  
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5.3 Umsatzübersicht 
 
Hier können Sie jederzeit die Umsatzübersicht laut gewünschten Kriterien abfragen 

 
 
 
 

Konto durch  
aus der 
Datenbank 
auswählen 

 
 
 
Datum von / bis 
Bitte den 
Buchungstag 
eingeben, nicht 
Valutatag  

 
 
 
 
Nach der Eingabe der Auswahlkriterien klicken Sie auf „Absenden“. 
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Umsatzübersicht nach Auswahlkriterien: 
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5.4 Export 
 
 
Export der Kontoinformationen (Kontoauszüge) ist nur für eBanking business bzw. für Kunden, die um elektronischen 
Kontoauszug ersucht haben, erreichbar. eBanking bietet den Export von folgenden Kontoauszügen: 
 
MT 940 - Kontoauszug im Format MT940 – Auszug steht allen Kunden automatisch zur Verfügung 
CAMT 53 - Kontoauszug im SEPA Format – Auszug steht allen Kunden automatisch zur Verfügung 
PDF - elektronischer, digital signierter Kontoauszug (Alternative zum Papierauszug) – Auszug ist auf Verlangen bereitgestellt 
 
Mit dem Klick auf den entsprechenden Reiter öffnet sich die Maske für Export des jeweiligen Kontoauszug 
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5.4.1 Kontoauszug MT940 
 
 

 
In der Auswahlmaske geben Sie den Typ 
des Exports (Einzeldatei / Sammeldatei) 
ein. 
 
Einzeldatei 
 

Es wird ein Export separat nach einzelnen 

Konten und Tagen durchlaufen. 
 
 
 
 
Nach der Eingabe der Auswahlkriterien 
klicken Sie auf „Absenden“. 
 
Mit einem Klick auf ein konkretes Datum / 
Kontonummer bekommen Sie die 
Möglichkeit, die Datei komprimiert 
herunterzuladen und zu speichern. 
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Sammeldatei 
 
Es wird ein Export für alle Konten nach 

gewünschtem Datum durchlaufen. 
 
Nach der Eingabe der Auswahlkriterien 
klicken Sie auf „Absenden“. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Sie können die Datei speichern. 
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5.4.2 Kontoauszug CAMT 53 
 
 
In der Auswahlmaske geben Sie das Datum und die Kontonummer ein: 
 

 
 
Mit einem Klick auf ein konkretes Datum / Kontonummer bekommen Sie die Möglichkeit, die Datei herunterzuladen und zu 
speichern (Datei hat die Endung .XML). 
 
Mir der Bezeichnung der ausgewählten / allen Auszüge (Quadrat rechts) bekommen Sie die Möglichkeit, die Dateien komprimiert 
(ZIP) herunterzuladen und zu speichern (Dateien haben die Endung .C53, es ist möglich diese bei Bedarf händisch auf .XML zu 
ändern). 
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5.4.3 PDF Auszug 
 
 
In der Auswahlmaske geben Sie das Datum und die Kontonummer ein: 
 

 
 
Mit einem Klick auf ein konkretes Datum / Kontonummer bekommen Sie die Möglichkeit, die Datei herunterzuladen. 
 
Mir der Bezeichnung der ausgewählten / allen Auszüge (Quadrat rechts) bekommen Sie die Möglichkeit, die Dateien komprimiert 
(ZIP) herunterzuladen und zu speichern. 
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6. Auftragsübersicht 
 
 
 

Hier finden Sie Übersicht von: 
 

o Auftragsstatus und 
o Gesendete Aufträge. 

 
Falls die Berechtigungen zu Ihrem Konto so eingestellt sind, dass für die Autorisierung des 
Zahlungsauftrags 2 Unterschrifte notwendig sind, finden Sie hier auch die Liste der Zahlungsaufträge, 
die auf Ihre Signierung warten. 
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6.1 Auftragsstatus 
 

Hier können Sie jederzeit den Auftragsstatus der von Ihnen erstellten Zahlungsaufträge abfragen. 
 

Die Übersicht kann man mit verschiedenen Auswahlkriterien beschränken: 
Auftragsart – Einzelaufträge, Sammelaufträge, ..... 
Kategorie – Unterschrift noch ausständig, unterschrieben, gesperrt..... 
Status – alle Teilnehmer, aktueller Teilnehmer 

Konto – kann man durch  aus der Datenbank auswählen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach der Eingabe der 
Auswahlkriterien klicken 
Sie auf „Absenden“. 
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Zahlungsauftragübersicht nach einzelnen Auftragsarten (mit Anführung des Status): 
 

Direkt aus der Übersicht 
ist es möglich, die 
Aufträge abrufen 
und folgende 
Operationen 
durchzuführen: 
 

 - Auftrag bearbeiten 
 

 - Auftrag löschen 
 

 - Sperren 
 

 - Signatur widerrufen 
 

 - Entsperren 
 

 - Auftrag signieren 
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6.2 Gesendete Aufträge 
 

Bietet Ihnen die Übersicht der gesendeten Aufträge (der bereits gebuchten Aufträge, d.h. nicht der am aktuellen Tag abgesendete 
Aufträge) nach eingegebenen Auswahlkriterien an. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Nach der Eingabe der Auswahlkriterien klicken Sie auf „Absenden“. 
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Übersicht der gesendeten Aufträge: 
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6.3 Unterschreiben 
 

Falls die Berechtigungen zu Ihrem Konto so eingestellt sind, dass für die Autorisierung des Zahlungsauftrags 2 Unterschrifte 
notwendig sind, finden Sie hier die Liste der Zahlungsaufträge, die auf Ihre Signierung warten. 
 

 
 

Mit einem Klick auf die Kontonummer bzw. Klick auf  öffnen Sie das Detail des Zahlungsaustrags. Im Detail klicken Sie auf 
„Signieren“. 
 

Jede Zahlung müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
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7. Autorisierung der Zahlungen (mit xTAN) 
 
 

Für die Autorisierung (Signierung) einzelner Zahlungsaufträge benutzt man die sogenannte xTAN. 
 

Die xTAN erhalten Sie auf Ihr registriertes Mobiltelefon in einer SMS-Form.  
 
Jede xTAN ist nur für den jeweiligen Zahlungsauftrag gültig.  
 
Die SMS beinhaltet auch Details Ihrer Transaktionsdaten, Sie können diese gleich mit den Daten im Zahlungsauftrag vergleichen. 
 

 
 
Jede  xTAN beinhaltet Index (Kontrollnummer). Es ist immer wichtig den Index in der SMS und auf dem Bildschirm kontrollieren. 
(in der SMS hat die xTAN Format 12 – XXXXXX, wobei die Nummer vor dem Bindenstrich Kontrollnummer ist) 
 
Falls Sie es nicht geschaft haben die xTAN innerhalb des Zeitlimits (300 Sekunden) anzugeben, ist es notwendig eine neue xTAN 
generieren lassen- mit einem Klick auf „Signieren“. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 zurück zum Inhaltverzeichnis 



i ebsk_ebank ing_at .docx  

 

 

01 / 2018  54/59 

8. Banknachrichten 
 

 
 
 
Hier finden Sie die Nachrichten für die eBanking Benutzer. 
 
Die Nachrichten betreffen überwiegend die geplanten Wartungsarbeiten. 
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9. Import (Übernahme der Datei) 
 
Die Funktionalität „Import“ ist nur für eBanking business erreichbar. Sie befindet sich im Menu SEPA Zahlungen bzw. 
Auslandszahlunge. 
 

Die Funktionalität ermöglicht die Übernahme der Datei mit den Zahlungsdaten, die der Kunde aus seinem Buchungssystem 
exportiert hat und die gefordeten Format haben. 
 

Das eBanking unterstützt: 
- das XML-Format für SEPA Zahlungen bzw. b.a.w. noch auch SKI-Format (MT940) – für dieses Format ist im System ein 

Konverter in XML-Format eingebaut 
- das SKA-Format MT 940 für Auslandszahlungen (internationales SWIFT-Format) 

 

SEPA Datei übernehmen (SEPA Zahlungen) 
 

Im Menu SEPA Zahlungen wählen Sie „SEPA Datei übernehmen“ 
 
Mit dem Button 
„Browse“ 
wählen Sie ein 
Verzeichnis, in 
dem die Dateien 
für Import 
vorbereitet sind 
und wählen Sie 
betreffende 
Datei aus. 
 
Falls Sie einen 
Sammelauftrag 
übernehmen 

möchten, wählen Sie im Feld „Format“ „SEPA Überweisungen, Sammeaufträge (.cct)“ aus. 

 
Klicken Sie auf „Absenden“. 
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Meldung nach dem Dateiimport: 
 

 
 
Nach dem Dateiimport gehen Sie auf SEPA Zahlungen - Einzeln- / Sammelauftrag (je nach dem Typ der importierten Daten). 
 
Importierte Zahlungen haben den Status „Unterschrift noch ausständig“. 

 
Mit einem Klick auf die 
Kontonummer bzw. Klick 

auf  öffnen Sie das 
Detail des 
Zahlungsaustrags. Im 
Detail klicken Sie auf 
„Signieren“.. 
 
 
 

Jede Zahlung müssen Sie mit einer xTAN autorisieren. xTAN erhalten Sie auf Ihr Mobiltelefon! 
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SKI übernehmen (ehemalige Inlandszahlungen) 
 
Im Menu SEPA Zahlungen wählen Sie „SKI inSEPA XML umwandeln“ 
 

 
 
Mit dem Button „Browse“ wählen Sie ein Verzeichnis, in dem die Dateien für Import vorbereitet sind und wählen Sie betreffende 
Datei aus. 
 
Falls Sie einen Sammelauftrag übernehmen möchten, wählen Sie im Feld „Format“ „Zahlungen, Sammelaufträge (.ski)“ aus.  
 
Klicken Sie auf „Absenden“. 
 
Nach dem Dateiimport gehen Sie auf SEPA Zahlungen - Einzeln- / Sammelauftrag (je nach dem Typ der importierten Daten). 
 
Importierte Zahlungen haben den Status „Unterschrift noch ausständig“. 
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SKA übernehmen (Auslandszahlungen) 
 
Im Menu Auslandszahlungen wählen Sie „SKA übernehmen“ 
 

 
 
Mit dem Button „Browse“ wählen Sie ein Verzeichnis, in dem die Dateien für Import vorbereitet sind und wählen Sie betreffende 
Datei aus. 
 
Falls Sie einen Sammelauftrag übernehmen möchten, wählen Sie im Feld „Format“ „Zahlungen, Sammelaufträge (.ska)“ aus.  
 
Klicken Sie auf „Absenden“. 
 
Nach dem Dateiimport gehen Sie auf Auslandszahlungen - Einzeln- / Sammelauftrag (je nach dem Typ der importierten Daten). 
 
Importierte Zahlungen haben den Status „Unterschrift noch ausständig“. 
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10. IBAN Rechner 
 
IBAN Rechner ermöglicht Ihnen den Zahlungsauftrag einzugeben, wenn Sie IBAN und SWIFT (BIC) des Zahlungsempfängers in 
der Slowakei nicht kennen. 
 
Im Feld Land wählen Sie „SK“. 
 

Ins Feld Bankcode geben Sie nummerische BLZ ein. 
 

Ins Feld Konto geben Sie Kontonummer ein. 
 

 
 

Im Fall, dass die Kontonummer auch Vorkonto enthält, geben Sie die Kontonummer in Form von 6 Zeichen (=Vorkonto) 10 Zeichen 
(=Konto) ein. Im Fall, dass das Vorkonto oder das Konto aus weniger als 6 bzw. 10 Zeichen besteht, ergänzen Sie das Vorkonto 
bzw. das Konto linkerseits mit 0. 
 

Beispiele: 
 

35 – 1004062  geben Sie in Form 0000350001004062 ein 
7720 – 1101153  geben Sie in Form 0077200001101153 ein 
125698 – 2301255866 geben Sie in Form 1256982301255866 ein 
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